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Stolz präsentieren die Falkenstein-Schüler
ihre „GartenGrüße“

160 Schüler der Falkenstein-Schule aus den Klas-
sen 1 bis 4 und der Vorbereitungsklasse haben im
Kunstunterricht mit viel Engagement und Einfalls-
reichtum die „GartenGrüße“ für die Gartenschau
2017 gestaltet. Diese dienen ab Mai in Bad Herren-
alb und den Städten und Gemeinden der Umgebung
als Botschafter und Wegweiser der Gartenschau.
Bei der Gestaltung in Form des Gartenschau-Logos
konnten die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen. Stellt das Logo ein vierblättriges Kleeblatt, eine
bunte Blume oder einen Schmetterling dar? Die
tollen Ideen der jungen Künstler lassen jede Inter-
pretation zu.

Doch damit nicht genug. Auch die vor Ostern statt-
findende Projektwoche der Falkenstein-Schule steht

ganz im Zeichen der Gartenschau. So sorgen die
Schüler mit Insektenhotels dafür, dass sich Bienen
und Wildbienen auf der Gartenschau heimisch füh-
len können und bringen mit bemalten Wasserkieseln
Farbe in die Alb. Ein besonderes Projekt plant die
neunte Klasse mit dem Einstricken der Masten der
Hinweisschilder auf dem Gartenschaugelände.

Aktiv waren aber nicht nur die Falkenstein-Schü-
ler. An der Gestaltung der insgesamt 1.200 „Gar-
tenGrüße“, der farbenprächtigen Bänke auf der
Schweizerwiese und weiterer toller Kunstprojekte
waren 26 Schulen und Kindergärten aus der ge-
samten Region beteiligt. Mit so viel Kinder-Unter-
stützung kann der Sommer 2017 in Bad Herrenalb
nur eines werden – bunt!
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 26. Sitzung des Technischen
Ausschusses
am Mittwoch, den 05.04.2017, 18:00 Uhr, im großen Sitzungs-
saal des Rathauses.
Tagesordnung:
Öffentlich:

1.Baugesuche
a) Bauantrag
Bauvorhaben: Errichtung eines Imbiss-Grills in Modulbauweise
Bauort: Bad Herrenalb, Ettlinger Straße 50, Flurstück-Nr. 584/1
b) Bauvoranfrage
Bauvorhaben: Nutzungsänderung von Hotel/Pension in Wohn- u.
Bürogebäude
Bauort: Bad Herrenalb, Bernsteinweg 9, Flurstück-Nr. 288
c) Bauvoranfrage
Bauvorhaben: Errichtung eines Carport für 2 PKW
Bauort: Bad Herrenalb, Im Wiesengrund, Flurstück-Nr. 768/2
d) Bauantrag

Bauvorhaben: Errichtung einer Doppelgarage mit Abstellraum
Bauort: Bad Herrenalb, Gaistalstraße 34, Flurstück-Nr. 1302
e) Bauantrag
Bauvorhaben: Nutzungsänderung von Laden in Wohnraum im
Erdgeschoss
Bauort: Bad Herrenalb, Gernsbacher Straße 15, Flurstück-Nr. 42/2
f) Bauantrag
Bauvorhaben: Neubau von 4 x 3 Reihenhäusern mit
4 x 3 Carports (Hausgruppe 1 - 4)
Bauort: Wohnbaugebiet Rennberg, Rennbachweg, Flurstück-Nr.
1577 bis 1591
g) Antrag auf Befreiung
Bauvorhaben: Terrassierung des Geländes, Abweichung von den
Festsetzungen des Bebauungsplanes von max. 1,50 Meter
Bauort: Bad Herrenalb, Rennbachweg 10, Flurstück-Nr. 1570

2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Mai
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans mit örtlichen

Bauvorschriften
„Rennberg, 3. Änderung“

im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Bad Herrenalb hat am 22.03.2017 in öf-
fentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Rennberg, 3. Änderung“
mit örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach §
13a BauGB als Satzung gem. § 10 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 74 LBO
beschlossen.
Für den Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil zum Bebauungs-
plan vom Büro Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH, Stuttgart,
vom 22.03.2017 maßgebend.
Der Planbereich ergibt sich aus dem folgenden Kartenausschnitt.
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Stadt
BAD HERRENALB
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften

"Rennberg, 3. Änderung"

Maßstab 1:1000

im beschleunigten Verfahren

gem. § 13a BauGB

vom 22.03.2017

Bebauungsplan der Innenentwicklung
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Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH
Geschäftsführer: Prof. Dr. Ing. Gerd Baldauf
Schreiberstraße 27 · 70199 Stuttgart
Tel. 0711 967 87-0 · Fax 0711 967 87-22
www.baldaufarchitekten.de · info@baldaufarchitekten.de

baldauf
ARCHITEKTEN
STADTPLANER

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften

Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften„Rennberg,
3. Änderung“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft
(vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließlich
der Begründung können während der üblichen Dienststunden im Bau-
amt der Stadt Bad Herrenalb, Rathaus, Rathausplatz 11, 2. OG. einge-
sehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und die örtlichen
Bauvorschriften sowie die Begründung einsehen und Auskunft über
seinen Inhalt verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§
39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des
§ 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs.
1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 2a
BauGB beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden,
wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Bad Herrenalb, den 23. März 2017
Norbert Mai
Bürgermeister

Verlegung Wochenmarkt!
In der kommenden Woche wird der Wochenmarkt
wegen dem Karfreitag auf Donnerstag, 13.04.17
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Stadtverwaltung Bad Herrenalb
Ordnungsamt

Öffentliche Grünanlagen und Kinderspiel-
plätze sind keine Hundetoiletten
Es wird leider wieder verstärkt festgestellt, dass Hundebesitzer ihre
Tiere in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen zur Verrichtung ih-
rer Notdurft ausführen. Es musste auch festgestellt werden, dass die
Hunde auf Spielplätzen, insbesondere auch auf dem Spielplatz beim
Kindergarten in Neusatz, ihre Notdurft verrichten.
Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass der Führer eines
Tieres die Verschmutzung die durch die Verrichtung der Notdurft ent-
standen ist, unverzüglich zu beseitigen hat. Auf Spielplätzen sollten
Hunde aber grundsätzlich nicht mitgenommen werden.
Auch besteht im gesamten Stadtgebiet, und auch in den Ortsteilen,
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Leinenzwang, d.h. Hunde dürfen nicht frei laufengelassen werden.
Zukünftig werden wieder verstärkt Kontrollen vorgenommen. Zuwi-
derhandlungen werden mit einem Bußgeld geahndet.
Wir bitten um Verständnis!
Stadtverwaltung Bad Herrenalb
Ortspolizeibehörde

Parken auf Grünflächen
Wiederholt wird festgestellt, dass Fahrzeugführer ihre Fahrzeuge auf
öffentlichen Grünflächen abstellen. Auch im Bereich der Ortsdurch-
fahrt in Rotensol werden Fahrzeuge auf den neu angelegten Grünflä-
chen abgestellt.
Unsere Mitarbeiter vom Bauhof sind ständig bemüht ein schönes Stra-
ßenbegleitgrün zu gestalten, und dies sollte nicht durch rücksichtslo-
ses Parken beschädigt werden. Wir bitten deshalb die Fahrzeugführer
ihre Fahrzeuge nicht auf diesen Flächen abzustellen. Verstöße werden
mit einem Verwarnungsgeld geahndet. Wir bitten um Beachtung!
Stadtverwaltung Bad Herrenalb
Ordnungsamt

QR ST
Redaktionsschluss Amtsblatt
Die Abgabetermine für das Amtsblatt Ausgabe Nr. 15
und 16 sind aufgrund der Osterfeiertage vorgezo-
gen. Die Abgabe für KW 15 ist bereits am Freitag,
07.04.2017, 10.00 Uhr für das Amtsblatt KW 16
bereits am Donnerstag, 13.04.2017, 10.00 Uhr.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.
Wir bitte Sie dringend um Beachtung und danken Ih-
nen für Ihr Verständnis.

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Am Montag, 03. April 2017, 18:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Bernbach
Themen:
Fragen der Bürger
ggf. Bauangelegenheiten
Vorstellung Feuerwehrkonzept
Vorstellung Änderung bei Verfügungsmitteln
Informationen aus dem Gemeinderat
Sonstiges
Über eine rege Beteiligung freu ich mich!
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung zur 27. öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrat
am: Dienstag, den 4. April 2017
im: Waldkurhaus / Sitzungszimmer
um: 19:30Uhr

Tagesordnung:
1. das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Bekanntgaben aus Gemeinderat und Ortschaftsrat
4. Vorstellung der Einsatzbereitschaft und des Bedarfsplan der Frei-

willigen Feuerwehr Bad Herrenalb und der Ortsteilwehren
5. „Saubere Wiesen und Wege“ Vorstellung eines Arbeitsprogramm

der Bewirtschafter unserer Grünflächen
6. Verschiedenes
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium
gez.
Hermann Schneider
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Neusatz

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
am Dienstag, 04.04.2017
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Neusatz
Tagesordnung:

1. Fragen der Bürger
2. Bekanntgaben und Termine

a) Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
keine

b) Ortsteil Neusatz
c) Gemeinde allgemein

3. Rückblick Bürgeraktion Vorplatz Bronnenwiesenhalle
4. Vorstellung des Feuerwehrbedarfplanes
5. Verschiedenes
6. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dietmar Bathelt
Ortsvorsteher

Gemeinschaft der Energie-
berater im Landkreis Calw e.V.

Kostenloser Service für Hausbesitzer
De Landkreis Calw bietet Bürgerinnen und Bürgern, die ihre Immobi-
lien auf einen Energie sparenden und zeitgemäßen Standard bringen
wollen eine kostenlose Erstberatung. Dort bekommen Sie die Antwor-
ten zu allen Ihren Fragen: Möglichkeiten zum Einsatz erneuerbarer
Energien in Ihrem Gebäude, Heizungserneuerung, energetische Sanie-
rung und die dazu passenden Fördermittel. Zum nächsten Beratungs-
tag am Donnerstag, 13. April im Konferenzraum der Stadtwer-
ke, Bahnhofstraße 12 vereinbaren Sie bitte unbedingt vorher Ihren
persönlichen Gesprächstermin bei unserer Geschäftsstelle unter Tel.
07051-9686100 (Mo – Fr, 8-12 Uhr). Unser Energieberater bespricht
mit Ihnen persönlich Ihr Gebäude, beantwortet Ihre Fragen und zeigt
Möglichkeiten zu Verbesserungen auf. Über den Winter haben Sie wo-
möglich die eine oder andere Schwachstelle an Ihrem Gebäude bereits
entdeckt: kalte Wände und Böden, undichte Türen und Fenster, Räu-
me, die nicht richtig warm werden trotz voll aufgedrehter Heizkörper.
Womöglich hat die Heizung im Keller auch schon 20 Jahre oder mehr
auf dem Buckel, dann sprechen Sie doch jetzt mit unserem Energie-
berater. Weitere Informationen zum Thema und unsere monatlichen
Energiespar-Tipps finden sie auf unserer Internetseite www.kreis-calw.
info – schauen Sie doch gleich mal rein
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst

falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
30.03.2017 Antonius-Apotheke, 76275 Ettlingen (Spessart),
Vogesenstr. 11, Tel. 07243 - 2 98 45
31.03.2017 Sonnen-Apotheke, 76275 Ettlingen, Am Lindschar-
ren 4, Tel. 07243 - 3 54 96 80
01.04.2017 Bergles-Apotheke Stupferich, 76228 Karlsruhe
(Stupferich), Werrenstr. 15, Tel. 0721 - 9 47 36 20
02.04.2017 Goethe Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen, Schlein-
kofer Str. 2 A, Tel. 07243 - 71 94 40
03.04.2017 Erbprinz-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,
Mühlenstr. 27, Tel. 07243 - 1 21 33
04.04.2017Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Kurpromenade 31,
Tel. 07083 - 9 25 70
05.04.2017 Sibylla-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,
Badener-Tor-Str. 16, Tel. 07243 - 1 26 60
06.04.2017 Apotheke am Stadtgarten , 76275 Ettlingen,
Thiebauthstr. 6, Tel. 07243 - 1 74 11

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet : www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, mail@diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,55. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Vorverkauf der Freibadkarten
für die Badesaison 2017 beginnt

am Montag, 04.04.2017
Jetzt schon an den Sommer denken und Freibadkarten zum

Vorverkaufspreis sichern
Vorverkaufszeiten:

Montag – Freitag von 8:00 – 12:30 Uhr
sowie Montag - Donnerstag von 14:00 – 16:30 Uhr

bei den Stadtwerken Bad Herrenalb GmbH, Bahnhofstraße 12,
76332 Bad Herrenalb

Spülung des Rohrleitungsnetzes April 2017
Zur Qualitätssicherung unseres Trinkwassers sind wir lt. Vorgabe des
DVGW (W 557 sowie W 291) verpflichtet unser Rohrleitungsnetz zu

spülen.
Das Wasserleitungsnetz wird wie folgt gespült:
Zeitraum: KW 14 am 04.04.2017
Spülung
Hochzone Bottenberg (Im Rehteich, Rehteichweg außer
4,6,6-1,6-2,8, Falkenburgstr., Bernsteinweg, Kurpromenade
1,3,5,7,17,19,21,23,23-1, Gernsbacherstraße und Schwimmbadstr.)
Wir weisen hiermit vorsorglich darauf hin, dass es durch die Spülung
des Netzes in dem genannten Versorgungsgebiet zu Druckschwankun-
gen und Trübungen im Wasser kommen kann.
Die Spülung kann dazu führen, dass sich in den Hausanschlusslei-
tungen eingetrübtes Wasser ansammelt. Bei auftretenden Trübungen
empfehlen wir Ihnen, Ihre Hausanschlussleitung im Anschluss an die
Spülung des Ortsnetzes ebenfalls zu spülen.
Diese Spülung erfolgt zweckmäßigerweise durch Entnahme von Was-
ser am rückspülbaren Filter oder an einer Entnahmestelle in der Nähe
des Hauptzählers. Sofern innerhalb der Hausinstallation Schmutzfilter
vorhanden sind die nicht rückgespült werden können, empfehlen wir,
die Filterhülse zu überprüfen und gegebenenfalls auszuwechseln bzw.
zu reinigen.
Falls erforderlich, ist die Spülung der Hausanschlussleitung und der
Hausinstallation zu wiederholen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer
07083/9248-40 gerne zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Gartenschau 2017

Szenen aus dem Leben Luthers

Sie nennen sich „Die Lutherfreunde“ und haben sich für die Garten-
schau von Mai bis September 2017 etwas Besonderes ausgedacht. Je-
den Dienstag um 14 Uhr werden sie an der Pergola im Bürgergarten

eine Szene aus Luthers Leben spielen. Sie nennen ihre Aktion „… bei
Luthers“ und beteiligen sich auf diese Weise an der 500-Jahr-Feier der
Reformation. „Wir wollen Martin Luther ins Gespräch bringen“, sagte
Manfred Flade. Er ist einer von acht Darstellern, die in Gewändern
im Stil der Zeit des Reformators auftreten werden. Gespielt wird zum
Beispiel das Bekehrungserlebnis Luthers, das „Turmstunde“ genannt
wird. Auf dem Programm stehen auch eine historische Unterredung
mit Bierbrauern und eine Tischszene mit Philipp Melanchthon, Johan-
nes Brenz und Katharina von Bora. Die Szenen dauern etwa zehn
Minuten. Manches ist selbst geschrieben, anderes liegt als Textbuch
vor. Vor der szenischen Darstellung gibt es eine Begrüßung, danach ein
Lied und ein Gesprächsangebot. 16 Auftritte sind geplant. Bei schlech-
tem Wetter wird nicht gespielt.

Neue Stadtmöbel rund um das Kurhaus
Die vom Rathausplatz bekannten Stadtmöbel aus Holz laden nun auch
rund um das Kurhaus zum Verweilen ein. Die 14 neuen Sitzgelegen-
heiten gehören zum Gesamtkonzept zur Umgestaltung des Stadtkerns,
das die Landschaftsarchitektin Ulrike Böhm entworfen hat. Als Teil
der neuen Daueranlagen werden die aus wetterbeständigem Dougla-
sien- und Kambalaholz hergestellten Sitzmöbel den Bad Herrenalber
Bürgern auch nach dem Ende der Gartenschau erhalten bleiben. Das
gilt auch für die 21 Bänke und acht Liegen, welche ab Anfang April
im Kurpark aufgebaut werden. Die Bänke stehen einzeln oder werden
mit Liegen und Hockern zu einer der sechs Aufenthaltsinseln kombi-
niert. Für die Bänke und Liegen im Kurpark können übrigens noch Pa-
tenschaften übernommen werden. Weitere Informationen zu diesem
Thema sind auf der Internetseite unter www.badherrenalb2017.
de/patenschaft zu finden.
Neue Sitzelemente gibt es auch für die Schweizerwiese. 25 von Schul-
kindern bemalte Bänke ergänzen dort für die Dauer der Gartenschau
die Sitzgelegenheiten für die Besucher. Inspiriert wurden die jungen
Künstler von der Farbenpracht der Natur. Aus massivem Holz sind die
Kuben von Forst BW, die während der Gartenschau als Tische und
Sitzmöbel genutzt werden können. Und wer es gerne lässiger mag,
kann es sich in einem der zehn bunten Sitzsäcke bequem machen.

Stadtmöbel am Albmündungsbecken; bunte Bänke für die Schweizer-
wiese.



6 Nummer 13
Donnerstag, 30. März 2017

Amtsblatt
Bad Herrenalb

3.000 verkaufte Dauerkarten: Das Interesse
an der Gartenschau steigt weiter
Wenn die ersten Frühlingsblumen blühen, kann es bis zur Eröffnung
der Gartenschau Bad Herrenalb 2017 nicht mehr lange dauern. Weni-
ger als 50 Tage vor dem Erlebnis „Blütentraum & Schwarzwaldflair“ ist
auch das Besucherinteresse nochmals deutlich gestiegen, wie Garten-
schau-Geschäftsführerin Sabine Zenker bestätigt: „Wir haben bereits
mehr als 3.000 Dauerkarten verkauft sowie zahlreiche Buchungen für
Busreisen und Geländeführungen erhalten. Das ist schon jetzt ein tol-
les Ergebnis, ich bin aber sicher, dass wir das bis zur Eröffnung am 13.
Mai noch steigern werden.“
Um den circa 200.000 erwarteten Besuchern personell gerecht zu
werden, konnten bereits zahlreiche Helfer gewonnen werden. Diese
kümmern sich um den Gästeempfang, beantworten Fragen und erledi-
gen als Geländeteam die täglich anfallenden Aufgaben auf dem gesam-
ten Areal. Des Weiteren gibt es nun 25 zertifizierte Gästeführer, die
während der Gartenschau für 90-minütige Führungen über das Gelän-
de gebucht werden können. Anmelden kann man sich für die geführ-
ten Rundgänge direkt über die Website www.badherrenalb2017.de,
auf der man sich über das umfangreiche Veranstaltungsprogramm für
Jung und Alt informieren kann.
Die großen Bauarbeiten sind beendet, lediglich am neuen Wasser-
spielplatz wird noch gearbeitet. Verstärkt werden jetzt die temporären
Bauprojekte und Maßnahmen in Angriff genommen. Die Montage der
nachhaltig produzierten Parkplätze aus Schwarzwaldholz läuft bereits,
genauso wie die Errichtung des hölzernen Sichtschutzes der sanitären
Anlagen. Anfang April geht es los mit den Kassenhäuschen und noch
vor Ostern mit dem Aufbau des Veranstaltungszelts für die Sparkassen-
Bühne, auf der ein großer Teil der über 2.000 Veranstaltungen statt-
finden wird. Nach Ostern werden dann die temporären Standorte für
die Gastronomie errichtet, die während der Gartenschau mit vielen re-
gionalen Produkten für das leibliche Wohl sorgen. Der Gelände-Zaun
wird voraussichtlich im Mai mit bunten und nachhaltig produzierten
Bannern geschmückt.
Alle Sommerblumen, die auf der Gartenschau zu sehen sein werden,
wachsen derzeit in regionalen Gärtnereibetrieben heran. Ende April
beziehungsweise Anfang Mai, wenn die Temperaturen es zulassen,
wird es dann soweit sein: Die Gärtner aus den lokalen Betrieben pflan-
zen den Sommerflor in die vielen, auf dem ganzen Gelände verteilten
Beete, um rechtzeitig zur Eröffnung für den versprochenen Blüten-
traum zu sorgen.

Nachhaltig und umweltverträglich -
Parken bei der Gartenschau
Bei der Gartenschau Bad Herrenalb 2017 wird das Parken nachhaltig
sein. Dazu werden auf der Schweizerwiese auf einer Fläche von 6500
m² spezielle ecopark©-Holzroste verlegt, die besonders ressourcen-
schonend und sozialverträglich hergestellt werden. Produziert werden
die Holzroste in der Schreinerei der Hagsfelder Werkstätten, einem
Betrieb der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung e.V., in
dem Menschen mit Behinderungen arbeiten. Das Holz stammt aus
dem Schwarzwald und wurde von zwei in der Region verwurzelten
Sägewerken geliefert.

Mit den Holzrosten wurde eine umweltverträgliche und nachah-
menswerte Lösung für das Parkkonzept gefunden. Der lamellenartige
Aufbau der Roste schützt die darunterliegende Vegetation, verhindert
trotz hoher Belastung die Verdichtung des Bodens und lässt Regenwas-
ser ungehindert versickern. Durch den einfachen und schnellen Auf-
und Abbau sind keine tiefbaulichen Eingriffe auf der Schweizerwiese
erforderlich und die Fläche steht schon bald nach der Gartenschau
wieder als Erholungsraum zur Verfügung. Nach der Nutzung in Bad
Herrenalb sollen die Holzroste verkauft und recycelt werden. „Mit die-
ser Parkplatzlösung unterstreichen wir den Anspruch, nicht nur eine
farbenfrohe Gartenschau zu präsentieren, sondern auch eine nachhal-
tige“ so Gartenschau-Geschäftsführerin Sabine Zenker.
600 PKW-Parkplätze stehen den Besuchern während der Gartenschau
auf der Schweizerwiese zur Verfügung. Dazu kommen 22 Behinder-
tenparkplätze in der Nähe des Haupteinganges und 15 Wohnmobil-
stellplätze bei der Siebentäler Therme.
Übrigens: Auch das lokale Fernsehen hat über das nachhaltige Parken
berichtet. In den Mediatheken von baden-tv.com und swrmediathek.
de können die Beiträge abgerufen werden.

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Baumaßnahme ab 1. April: Vollsperrung der
S1/S11-Strecke zwischen Ettlingen Stadt-
bahnhof und Karlsruhe Albtalbahnhof – SEV
wird eingerichtet
Im Zuge von Baumaßnahmen zum Erhalt der Infrastruktur wird von
Samstag, 1. April (22 Uhr), bis Montag, 3. April (4 Uhr), der
Streckenabschnitt zwischen dem Karlsruher Albtalbahnhof und dem
Stadtbahnhof Ettlingen voll gesperrt. An den genannten Tagen findet
ein Austausch einer Kreuzung an der Haltestelle Battstraße sowie der
Austausch einer Zungenvorrichtung am Albtalbahnhof statt.
Betriebliche Auswirkungen:
Wie bereits Ende Oktober/Anfang November vergangenen Jahres
wird aufgrund der Vollsperrung der S1/S11-Strecke ein Schienen-
ersatzverkehr eingerichtet.
Im Vergleich zum Vorjahr wird dieser Schienenersatzverkehr jedoch
mit einer höheren Zahl an Bussen sowie optimierten Anschlusszeiten
angeboten. Zudem werden Anfang April zusätzliche Gelenkbusse zum
Einsatz kommen.
Die Busse des Schienenersatzverkehrs verkehren in einem 20-Minu-
ten-Takt zwischen dem Karlsruher Hauptbahnhofsvorplatz und dem
Ettlinger Stadtbahnhof. Der Baustellenfahrplan kann in der Elektro-
nischen Fahrplanauskunft (EFA) unter www.kvv.de/fahrplanauskunft
abgerufen werden. Weitere Informationen zu der Sperrung finden Sie
auch über die Startseite www.kvv.de.

Altersjubilare

Bad Herrenalb

04.04. 80 Jahre Oswald Emil Pfeiffer
05.04. 90 Jahre Waltraud Amalie Luise Romoser
05.04. 75 Jahre Dagmar Fahle
06.04. 80 Jahre Elizabeth Marie Poppeliers
11.04. 75 Jahre Inge Oberthür
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18.04. 70 Jahre Gudrun Nitzsche
22.04. 75 Jahre Doris Krause
23.04. 70 Jahre Joachim Wendt
25.04. 80 Jahre Katharina Heilinger
27.04. 80 Jahre Margarete Eichsteller
27.04. 70 Jahre Waltraud Margarete Kottwitz

Bernbach

09.04. 70 Jahre Rudi Hans Pfeifer

Rotensol

05.04. 80 Jahre Karl Pfeiffer
21.04. 75 Jahre Margit Ursel Mentzel
27.04. 80 Jahre Alfred Sokol
28.04. 70 Jahre Bedriye Alpaslan

Neusatz

08.04. 80 Jahre Helga Bauer

Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr -
Bitte Voranmeldung unter 07083/9259-0

Am 06.04.2017 schließen wir unsere
Revisionsarbeiten ab …
… und öffnen am Freitag den 07. April 2017 wieder zu den gewohn-
ten Zeiten unsere Türen.

„Wellness“ – Geschenke – Gut für Seele
und Körper
Ob für Ostern, Geburtstage, Mut-
ter- und Vatertag oder einfach nur
mal so, eine schöne Möglichkeit,
Entspannung zu verschenken, ist
ein Gutschein für eine der Wohl-
Taten, wie die verschiedenen An-
wendungsangebote der Therme
heißen. Welche Anwendungen sich hinter den einzelnen WohlTaten
verbergen, erfahren Sie auf der Homepage der Siebentäler Therme.
Gerne können Sie sich auch von den Mitarbeitern beraten lassen. Dies

empfiehlt sich zum Beispiel, wenn Sie die verschiedenen Wellness-
Anwendungen individuell zusammenstellen möchten, um Ihr ganz
persönliches WellnessGeschenk überreichen zu können.

An folgenden Montagen hat die WellnessWelt der Siebentäler
Therme bereits ab 09:00 Uhr geöffnet:
Ostermontag, 17.04.2017 / Tag der Arbeit, 01.05.2017 / Pfingstmon-
tag, 05.06.2017

Kindergärten und Schulen
Anmeldung zur Aufnahme am Enztal-Gymnasium Bad Wildbad
Die Anmeldung von Schülern aus der 4. Klasse zur Aufnahme in das
Enztal-Gymnasium
ist in diesem Jahr zu folgenden Zeiten vorgesehen:
Dienstag, 04. April 2017, 7.30 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 05. April 2017, 7.30 – 12.00 Uhr.
Anmeldeformulare und für Fahrschüler Bestellscheine für Monatskarten
sind bei den Grundschulen und im Sekretariat des Enztal-Gymnasiums
erhältlich. Die Anmeldeformulare stehen außerdem auch zum Down-
load zur Verfügung (www.enztal-gymnasium.de > Download-Bereich).
Für die Anmeldung sind die Bestätigungen der Grundschule (Blatt 4
und 5) im Originalerforderlich. Außerdem benötigen Schülerinnen und
Schüler, die mit dem Bus zur Schule fahren werden, ein Lichtbild.
Lang, Schulleiter

Von-Drais-Schule Gemeinschaftsschule

Lernen mit Struktur – Beim Tag der offenen Tür erlebten
Viertklässler und ihre Eltern die Arbeit der Von-Drais-Gemein-
schaftsschule
Umrandet von den Chören der Grund-und Sekundarstufe mit dem
Song „Willkommen“ aus dem Musical Cabaret startete die Von-Drais-
Gemeinschaftsschule mit einer internationalen Begrüßung in verschie-
denen Sprachen die Eröffnung. Neben Thai, Tamil, Portugiesisch und
Russisch wurden die zahlreichen Besucher in 10 weiteren Fremdspra-
chen empfangen. Im Anschluss hatten Eltern und Schüler die Gele-
genheit, sich ein umfassendes Bild über die Lern- und Unterrichts-
formen zu machen. In den hellen und freundlichen Räumen konnte
man erfahren, welche Themen in Deutsch, Mathematik, Englisch
und Naturphänomene erarbeitet wurden und wie begabte Schüler
gefördert und schwächere Schüler unterstützt werden. Auch für per-
sönliche Fragen zu den Leistungsanforderungen, der Reihenfolge der
Fremdsprachen und dem Profilfach standen Schulleitung und Lehr-
kräfte zur Verfügung. Im Raum mit einem Film über die Schule war
besonders viel los. Die Viertklässler rätselten im Gewinnspiel welche
der 14 AGs im Film zu sehen waren, bauten ein Schnappmonster mit
leuchtenden Augen, verzierten ihren eigenen Cake-Pop und pflanzten
Sonnenblumen. Besonders spannend war auch zuzusehen, wie im 3D-
Drucker verschiedene Gegenstände hergestellt wurden. Vom Keller
bis aufs Dach wurde durch die Fachräume geführt -Computerraum,
Bibliothek, Dachgarten mit Bienen, Papierlabor, Technikraum oder
Chemiesaal- und nach dem ausführlichen Rundgang konnten dann in
der Aula bei Kuchen, Salat und Würstchen die zahlreichen Eindrücke
verarbeitet werden.
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Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlingen

Grundschulinformationstag in der Wilhelm-Lorenz-Realschule

Um zukünftigen Fünftklässlern und ihren Familien die Wahl ihrer neu-
en weiterführenden Schule zu erleichtern, luden das Kollegium und
die Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-Lorenz-Realschule, wie
schon in den vergangenen Jahren, zu einem „Tag der Offenen Tür“
ein. Von 10 bis 13 Uhr konnten sich interessierte Viertklässler zusam-
men mit ihren Eltern in der für sie unbekannten Schule umsehen und
Fragen stellen. Schüler/innen der SMV veranstalteten stündlich eine
Schulhausführung, um in dem weitläufigen Gebäude Orientierungs-
hilfen zu geben.
Begrüßt wurden die Gäste mit einem Ausschnitt aus den beiden ak-
tuellen Stücken der Theater-AG „Emil und die Detektive“ von Erich
Kästner für die Unterstufe und „No Business like Showbusiness“ von
Thorsten Böhner für die Oberstufe unter der Leitung ihrer Lehrerin-
nen Frau Bair, Frau Plate und Frau Schleckmann und machten Appetit
auf die Premiere im Juli. Schulleiterin Ulrike Gargel ermutigte in ihrer
Begrüßungsansprache die Besucher, möglichst neugierig zu sein, sich
an den Mitmachangeboten zu beteiligen und mit den anwesenden
Kolleginnen und Kollegen, die alle an ihren Namensschildern mit dem
Schullogo zu erkennen waren, ins
Gespräch zu kommen. Sie bedankte sich bei allen, die zum Gelingen
dieses Tages beigetragen haben, bei den Schülerinnen und Schülern
und bei den Kollegen und
helfenden Eltern. Sie wies auf die Unterstützung durch Beratungsleh-
rerin und Schulsozialarbeiterin hin. Ebenso warb sie für aktive Elter-
narbeit und stellte die aktuellen Elternbeiratsvorsitzenden Frau Brun-
ken und Frau Ochs vor.
Danach gab es Gelegenheit, in die schulische Arbeit der Realschule
Einblick zu nehmen.
Es wurden Unterrichtssequenzen zum „Bilingualen Unterricht“ vor-
gestellt, d.h. Geschichte („What roman children played“), Erdkunde
(„Countries of Europe) und
Biologie „The senses“ in englischer Sprache. Gerade für diese Form
des Unterrichts, der zum sprachlichen Profil der WLRS gehört, war der
Bedarf an Informationen der Gäste besonders groß und der extra dafür
eingerichtete Infostand sehr frequentiert.
Bis zum Anmeldetermin am Dienstag 4. April und Mittwoch 5. Ap-
ril muss die Entscheidung gefallen sein. Schüler/innen der Klasse 6
zeigten ihr Können in Französisch, indem sie für die Gäste eine kleine
Unterrichtssequenz zum Thema
„Klassenzimmer“ vorstellten. Begriffe für Mobiliar, Arbeitsanweisun-
gen verstehen und umsetzen und musikalisch festigen, vielfältig waren
die Möglichkeiten sich in die Sprache unseres Nachbarn einzuhören.
Wie die Anfänger ohne Notenkenntnis spielerisch Mundharmonika
spielen lernen, führte der Konrektor der WLRS Herr König vor.
Der Lernzirkel „Bionik“ zeigte, wie wir von der Natur lernen können,
im Fach BNT konnte an Stationen gearbeitet werden.
Auf großes Interesse stieß auch die iPad - Klasse. Dort zeigten Schüler/
innen der Klasse 6c, wie sie mit den verschiedenen Apps im Unterricht
arbeiten.
„Mathematik macht Spaß“ stand groß am Computerraum, und tat-
sächlich waren die kleinen Besucher mit Feuereifer dabei, als es darum

ging, Knobel- oder Schätzaufgaben zu lösen, oder mit Computerpro-
grammen zu arbeiten.
Auch die Profilfächer „Technik“ und „Alltag, Ernährung; Soziales“
(AES) ließen die Besucher an ihrem Unterricht teilhaben. So arbeiteten
Schüler der Klasse 8b an ihrem
Werkstück, gleichzeitig hatte die Modellbau-AG eine Modellbaustelle
mit RCFahrzeuge aufgebaut
In der Küche gab es die Möglichkeit sich Wraps nach eigenem Ge-
schmack belegen zu lassen.
Großer Beliebtheit erfreute sich der „Kosyraum“, dort konnte man
Schlüsselanhänger an der CNC Fräsmaschine gravieren lassen.
Was in der Projektarbeit geleistet wird, zeigten die siebten Klassen mit
ihrem WVRProjekt „Herstellung und Verkauf eines Insektenhotels“,
„Gravieren von Gläsern“ oder „Verkauf von Produkten aus dem MUM
– Unterricht“, die als Ostergeschenke gekauft werden konnten.
Im Raum für bildende Kunst konnten die Gäste Figuren kneten, die als
Filmanimation aufgenommen wurden. Ein Bücherflohmarkt lud zum
Stöbern ein.
In der Turnhalle lud ein Gerätesparcours, begleitet von helfenden
Schülern, die Gäste zum Mitmachen ein.
Großen Erfolg konnte auch die Schulband bei ihren zwei Auftritten
verbuchen.
Auch der Stenographenverein öffnete seine Räume, die im UG der
Wilhelm-Lorenz- Realschule eingerichtet sind. Hier besteht die Mög-
lichkeit, die Schüler/innen im
Tastaturschreiben auszubilden.
Informationsstände und Plakatwände informierten über ein reiches
Programm über den Pflichtkanon der Fächer hinaus, wie die Arbeit
der Schulsanitäter und der SMV, der Theater-live- AG, der Segelflug-
AG und der Business-English-AG.
Eine Power-Point-Dauershow zeigte das tägliche Leben an der Wil-
helm-Lorenz- Realschule in eindrücklichen Bildern.
Weitere Programmpunkte waren das Schmink- und Bastelatelier für
Kinder, angeboten von der Klasse 7b.
Großes Interesse fand auch das Segelflugzeug, das im Hof, wie frisch
gelandet stand.
Der anwesende Fluglehrer wies Interessierte ein. Schüler ab dem 14.
Lebensjahr dürfen im Rahmen der Flug-AG selbstständig fliegen.
Beim „Specht-Mobil“ konnten sich hauptsächlich die mitgekomme-
nen Geschwister vergnügen, aber die Mitarbeiter des Spechts standen
auch für Fragen der
Mittagsverpflegung und der Hausaufgabenbetreuung zur Verfügung.
Regen Zuspruch fand die Tombola der Klasse 7b, denn jedes Los ge-
wann einen interessanten Preis.
Stärken konnte man sich bei Kaffee und Kuchen, Würstchen, Waffeln
und noch einigem mehr.
Für die Aktiven und die Besucher war es ein erfolgreicher und unter-
haltsamer Tag.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Neuen Dämmstoffen auf der Spur -Gemeinsames Projekt des
Schulzentrums mit dem Lycée Stéphane Hessel (Epernay)
zum Klimaschutz
Nachhaltiges Handeln mit Verantwortung für den Schutz der Umwelt
und für die künftigen Generationen spielt im Bildungsplan eine immer
größere Rolle und ist zudem eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe.
Zum Thema Klimaschutz forschten Schüler des Albertus-Magnus-
Gymnasiums, der Anne-Frank-Realschule und des Lycée Stéphane
Hessel aus Epernay drei Tage lang gemeinsam am Schulzentrum.
Bereits seit Monaten hatte sich im Vorfeld eine gemeinsame Arbeitsgrup-
pe des Schulzentrums im Rahmen einer AG mit dem Thema effizienter
Wärmedämmung vertraut gemacht. Das ehrgeizige Ziel der jungen For-
scher war es, ein geeignetes Material für einen Dämmstoff zu finden,
der Wärme durch den Wechsel des Aggregatzustandes speichern oder
abgeben kann. Durch dieses Phasenwechselmaterial wird Heizenergie
gespart und damit auch die Umwelt geschont. Ein weiterer Schritt be-
stand darin, verschiedene Baustoffe wie z.B. Gips, Beton und andere auf
Eigenschaften wie Kosten, Ökologie usw. zu testen und schließlich das
Phasenwechselmaterial in die Baustoffplatten zu integrieren.
Die Zusammenarbeit mit den Schülern aus dem Lycée der Ettlinger
Partnerstadt erfolgte bisher nur über E-Mail und Videobotschaften –
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in der vereinbarten Arbeitssprache Englisch. In der dritten Märzwo-
che kam es jetzt zum persönlichen Kontakt und Austausch mit einer
Einladung der französischen Schüler und Lehrer nach Ettlingen ans
Schulzentrum.
Im Rahmen eines intensiven Workshops tauschten die jungen Wis-
senschaftler ihre bisherigen Ergebnisse aus und planten das weitere
Vorgehen. Neben der Arbeit am gemeinsamen Vorhaben stand auch
eine Stadtführung, der Besuch der Stadtwerke Ettlingen und des Ener-
gieberges in Karlsruhe auf dem Programm.
Die drei spannenden und ausgefüllten Tage haben bei allen Teilneh-
mern, sowohl Schülerinnen und Schülern als auch Lehrern, einen
bleibenden Eindruck hinterlassen, und die Erkenntnis, dass sich der
Einsatz für Nachhaltigkeit lohnt.
Ein Gegenbesuch der deutschen Schüler und Lehrer in Epernay wird
im Mai stattfinden.
Logistische Unterstützung und finanzielle Förderung erfährt diese Ko-
operation im Rahmen des TANDEM-Projektes zur Klimapartnerschaft
durch das Umweltbundesamt, die französische Energieagentur ADE-
ME und auf lokaler Ebene durch die Stadtwerke Ettlingen.

Anne-Frank-Realschule

DIE ANNE-FRANK-REALSCHULE STELLT SICH VOR
Herzliche Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜR am Freitag,
den 31.03.2017, von 16:00 – 19:00 Uhr in den Räumen des Schul-
zentrums.
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die Realschule mit Ganzta-
gesangebot in offener Form kennen.
Freuen Sie sich an musikalischen, sportlichen und anderen Angeboten
auf der Bühne im Foyer.
Nehmen Sie mit Ihren Kindern an Aktivitäten in Klassen- und Fach-
räumen teil und erfahren so Interessantes über die Arbeit an unserer
Realschule. Informieren Sie sich an den Infopoints über unser Konzept
zur individuellen Förderung in den Kernfächern, die neuen Entwick-
lungen in der Realschule, unsere Schulsozialarbeit sowie unsere Schu-
le allgemein.
Entspannen Sie gemeinsam im Café, das die Klasse 8c für Sie eröffnen
wird und kommen Sie in den Austausch mit SchülerInnen und Lehr-
kräften der Schule.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der AFR

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt

Anmeldung für die 5. Klassen der Wilhelm-Ganzhorn-Real-
schule und Werkrealschule
Die Anmeldungen für die 5. Klassen der Wilhelm-Ganzhorn-Realschu-
le und Werkrealschule für das Schuljahr 2017/2018 finden

am Dienstag, 4. April 2017 und
am Mittwoch, 5. April 2017

jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr
im Sekretariat (Zimmer 120) der Schule statt.
Die Eltern werden gebeten, zur Anmeldung Blatt 4 "Anmeldung
bei der weiterführenden Schule" und Blatt 5 „Bestätigung über
ein Informations- und Beratungsgespräch“ der Grundschulemp-
fehlung und eine Geburtsurkunde (oder Familienstammbuch) sowie
das ausgefüllte Anmeldeformular mitzubringen.
Schüler aus den Klassen 5 und 6 (Werkrealschule)
Schüler aus den Klassen 5 und 6 der Werkrealschule können ggf. im
Rahmen der sogenannten multilateralen Versetzungsordnung an die
Realschule überwechseln. Dies geschieht am Schuljahresende unter
Berücksichtigung der schulischen Leistungen in der Werkrealschule
mit einer Bildungsempfehlung. Auskünfte darüber erhalten Sie von
den Schulleitungen der Werkrealschule oder der Realschule.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an die Schulleitung wen-
den (Tel. 07082/94940).
E. Hummel
Realschulkonrektorin

Das Kollegium der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen im Verbund
hatte am Nachmittag des 08.03.17 herzlich bei den benach-
barten Grundschulen zu einem Infotag eingeladen.

Wir durften etwa 100 Grundschüler bei uns begrüßen.
Es gab dabei die Möglichkeit, einen Einblick in die Realschule und die
Werkrealschule zu bekommen.
Viele Schüler der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen haben mit dazu bei-
getragen, dass sich die Schule in ihrem breiten Spektrum darstellen
konnte.
So wurden die Grundschüler gleich am Eingang herzlich von WGS
Schülern begrüßt. Jeder bekam einen Laufzettel, mit dem es galt, die
einzelnen Fachbereiche zu erkunden.
Sowohl in Physik, Biologie mit ihren Experimenten, Musik mit Inst-
rumenten, Deutsch mit Märchen, als auch in Englisch, Französisch,
Mathematik… ein ganzer Blumenstrauß von Fächern tat sich den
Schülern auf.
Hatten die Schüler genügend Stempel auf ihrem Laufzettel gesammelt,
durften sie sich einen eigenen Buntstift mit ihrem Namen fräsen und
stolz mit nach Hause nehmen.
Es war für alle Grundschüler und ihre Eltern, die eifrig helfenden Real-
und Werkrealschüler sowie für die Lehrer der gesamten Schule, ein
freudiger und vielseitiger Nachmittag, bei dem viele Fragen der bald
angehenden 5.-Klässler beantwortet werden konnten.

Landwirtschaftliche Berufsschule an der
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Angehende Landwirte: immer up to date
„Mensch, das ist das Neueste vom Neusten! So etwas bräuchten wir
auch auf unserem Hof“, so das einhellige Fazit nach dem Rundgang
bei dem Düngerstreuer-Hersteller Rauch in Baden-Baden. Am 6. März
statteten 29 Schülerinnen und Schüler der ZG-Raiffeisen-Klasse, 14
Schülerinnen und Schüler des ersten Ausbildungsjahres und sieben
Schülerinnen und Schüler des zweiten Lehrjahrs zusammen mit Frau
Schneider-Prüeß und Markus Klatz der Firma einen Besuch ab. Das
kann man schon fast Tradition nennen, denn seit sieben Jahren be-
steht der alljährliche Austausch mit dem vorgelagerten Gewerbe der
Landwirtschaft.
Jens Hille, der Vertriebsleiter bei Rauch, leitete die Führung und hielt
einen spannenden Vortrag über den modernen Einsatz von Düngern.
Beeindruckt von der Technik hörten alle gespannt zu. „Klar, dass die
Geräte von Rauch fast jedes Jahr bei der Fachmesse Agritechnica eine
Goldmedaille abräumen – bei der Qualität und den Ideen! Das war
echt die Reise wert“. Am Ende waren also alle zufrieden mit der Ex-
kursion und befinden sich nun auf dem neuesten Stand der Dünger-
streu-Technik.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive: Übung am Samstag, 01.04.2017 um 18:00 Uhr
Jugendfeuerwehr: Übung am Montag, 03.04.2017 um 18:30 Uhr

Weitere Infos und Termine unter: www.feuerwehr-badherrenalb.de
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Abteilung Bernbach

Aktive Wehr
- Übung am 5. April um 19 Uhr
- Waldrandputzete am 7. April um 17 Uhr
- Übung am 15. April um 17 Uhr
Jugendfeuerwehr
- Übung am 6. April um 18 Uhr
- Waldrandputzete am 7. April um 17 Uhr
Feuerbärchen
- Übung am 7. April um 18 Uhr
- Werkbesichtigung bei der Firma Rosenbauer
am 15. April

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 31.03.2017, um 20.00 Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag 24.04.2017, um 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag 24.04.2017, um 17.30 Uhr

Einladung an die Einwohner von Rotensol und Neusatz:
Am Freitag den 07.04.2017 um 16.00 Uhr sind alle Einwohner aus
Rotensol und Neusatz, ob jung oder alt, eingeladen, bei der diesjähri-
gen Waldputzete mitzumachen.
Trotz zahlreicher Möglichkeiten jegliche Sorten von Müll zu entsor-
gen, sind sich viele Menschen nicht bewusst, wie viel Schaden bei-
spielsweise eine weggeworfene Getränkedose, Verpackungsmaterial
oder gar ein Fahrrad anrichten kann. Zum einen ist der Anblick alles
andere als schön und zum anderen ist es ein Eingriff in die Natur. Jedes
Jahr zeigt sich erneut, wie wichtig und sinnvoll diese Aktion ist, wenn
ganze Berge von Müll eingesammelt werden.
Mitmachen kann jeder. Es wäre sehr erfreulich, wenn verstärkt auch
wieder Erwachsene daran teilnehmen würden. Auch in diesem Jahr
werden die Teilnehmer im Anschluss mit einem Vesper im Gerätehaus
der Feuerwehr Neusatz - Rotensol versorgt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger, egal
welcher Altersklasse, diesem Aufruf folgen und an der Aktion mitma-
chen und durch die Mithilfe einen aktiven und sinnvollen Beitrag zum
Umweltschutz zu leisten.
Treffpunkt ist um 16.00 Uhr beim Feuerwehr – Gerätehaus in
Neusatz

Vorankündigung:

Sonstiges:
• Waldputzede am Freitag,07.04.2017, 16.00 Uhr

• Atemschutz Belastungsübung in Calw, 11.04.2017
• Osterfeuer Aufbau, Donnerstag, 13.04.2017, 18.00 Uhr
• Osterfeuer, Samstag, 15.04.2017 ab 14.00 Uhr
• Osterfeuer Abbau, Dienstag, 18.04.2017, 18.00 Uhr
Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de


